
Einen weiteren Jesajatext untersuchten wir auf Bilder und Trostbilder, Unheilsankündigun-
gen und Heilszusagen und suchten Bezüge zur eigenen Lebens- und Glaubenswelt. 
Gegen Ende des Einkehrtages sollten wir uns in einer Partnerarbeit, angelehnt an die O-
Antiphonen, wie eine Werbeagentur an die schwere Frage wagen:  
„Wie kostbar ist das was Jesus uns heute zu bieten hat?“  
Prophetie heute heißt: Menschen zu öffnen für Gottes Heilswirken 
O Gemeinschaft! 
Gemeinschaft ist fein; lasst uns eine sein! Zusammen singen und lachen und schöne Dinge 
machen. 
O Seelenruhe! 
Du gibst uns Trost und Freude, Entspannung und Frieden im Alltag. Seelische Ausgegli-
chenheit und Zuversicht in die Zukunft. 
O Freude, Friede! 
O Freude, Friede! Du bist Halt. Gott, deine Liebe ist der Garant –Unser Leben ist in deiner 
guten Hand – Zukunft ist unser Erbteil! 
O Gemeinschaft! 
Oh, du bist nicht allein, du gehörst zu einer großen Gemeinschaft, die sich gegenseitig 
Kraft, Geborgenheit, Hoffnung und Trost spendet. 

Ob unsere Werbesprüche Sie überzeugen? 
Noch eine ganz persönliche Frage wurde uns zur schriftlichen Beantwortung gestellt: 
„Wenn mein Leben das 5. Evangelium wäre, welche(n) Namen bekäme der Messias in 
diesem Buch – in meinem Buch des Lebens?“ 
Wir haben die Antworten als unseren persönlichen Schatz mit nach Hause genommen. 

Was sonst noch? Bis zum Mittagessen haben wir in kalten Räumen gearbeitet und uns an 
heißem Tee gewärmt. Nach der Gulaschsuppe war die Welt wieder in Ordnung. Auch die 
Heizung tat ihren Dienst wieder. Die drei gespendeten Kuchen trugen am Nachmittag zu 
unserem Wohlgefühl bei. Es war ein guter Tag.    (Johannes Velten) 

 

 
„Komm mit nach Peru“ 
Predigten und Vorträge von Pastor Norbert Nikolai in unserer Pfarrei. Sie sind herzlich ein-
geladen, wenn Pastor Norbert Nikolai in Predigt und Vortrag mehr über Peru und seinen 
neuen Einsatz dort berichtet. Hier die Termine: 
2. Januar, 17:00 Uhr - Predigt in Hl. Schutzengel 
3. Januar,11:15 Uhr –Predigt in St. Nikolaus,17:00 Uhr Bildimpulse beim Weihnachtskon-
zert in der Kirche St. Joseph 
30. und 31. Januar – Predigt in den Messen von St. Joseph 
 

TAIZEGEBET IN ST. JOSEPH 
Wir laden ganz herzlich zum nächsten Taizégebet in unsere St. Josephkirche ein. Es findet 
am Donnerstag den 17. Dezember, um 21:00 Uhr statt. Nehmen auch Sie sich eine Zeit der 
Stille und Meditation, um ganz bei Gott anzukommen! 
 

BLICKWINKEL - Weihnachtspause 
Zum Jahresende wird es wegen der Lage der Feiertage eine längere Pause beim Erschei-
nen des Blickwinkel geben. Die Weihnachts- und Neujahrsausgabe erscheint zum 
20.Dezember 09, vermutlich in grösserem Umfang. Die erste Ausgabe in 2010 gibt es am 
10. Januar. Die Redaktion geht davon aus, dass Termine und Ankündigungen für diesen 
Zeitraum schon lange vorher feststehen und es nicht viel Neues geben wird.  Alle Verant-
wortlichen in der Gemeinde sind gebeten, dies bei Ihren Hinweisen zu berücksichtigen. 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist schon am Montag, 14.Dezember. 
 
Bitte vormerken!! 
Der neue Pastor Bernhard Jakschik wird am Sonntag, 10.01.2010 in der Hl. Messe um 
15.00 Uhr in St. Joseph eingeführt 
Alle Gemeindemitglieder sind zur Mitfeier dieses Gottesdienstes herzlich eingeladen. Die 
Hl. Messe um 11.30 Uhr in St. Joseph entfällt an diesem Tag. 
Nach dem Gottesdienst gibt es Gelegenheit den neuen Pastor im Gemeindezentrum ken-
nenzulernen. 

 
 
Mädchengymnasium Tag der offenen Tür 
Das Mädchengymnasium der Augustiner Chorfrauen lädt zu einem Tag der offenen Tür ein 
am Samstag, dem 16.01.09, von 10 bis 13 Uhr. Ein wichtiges Ziel der Mädchenschule ist 
die Förderung in Mathematik und in den Naturwissenschaften. Ein weiterer Profilschwer-
punkt der Schule ist die Musik. Jedoch auch den Fremdsprachen kommt eine große Bedeu-
tung zu, zumal sich Mädchen im Sprachenlernen gegenseitig positiv verstärken.  
Da der Anmeldetermin der privaten Gymnasien vor denen der staatlichen Schulen liegt, 
wird der Zeitraum für die Anmeldegespräche schon einmal bekannt gegeben: Samstag, 
30.01.2010 von 9 bis 12 Uhr und  
Montag, 01.02. bis Freitag, 05.02.2010 von 14.30 bis 18.00 Uhr. 
B.M.V. Schule, Bardelebenstr. 9,Tel. 0201/87 02-253 
 

Face to Faith – Jugendmesse 
Am Sonntag, dem 27.Dezember 2009 feiern wir in der St. Nikolaus Kirche um 18:00 Uhr 
unsere nächste Jugendmesse. Seid herzlich willkommen! 

 

 



 
Einladung der ARG zu einer Adventsfeier am 14.12.2009 im großen Saal 
des Gemeindezentrums. Die Veranstaltung beginnt nach der heiligen Mes-
se um 8 Uhr.  

Kostenbeitrag einschließlich des gemeinsamen Frühstücks : 3,50 Euro. 
Kartenbestellung bei : Horst Heinrichsen, Telefon : 304177 oder auch H.W. Kress, Telefon : 
308476. Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Die Kolpingfamilie Katernberg lädt am Montag, den 14.12.2009 um 19:30Uhr 
zur Gemeinschaftsmesse der Kolpingsfamilie u. der Ehrengarde ein. Im An-
schluss um 20:Uhr im Gemeindezentrum St. Joseph zu Gedanken zur Advent- 

und Weihnachtszeit (Ltg. Gertrud Hesse).  

 
Der Barbarakreis trifft sich am 16.12.2009 um 15:00 Uhr im kleinen Saal des 
Gemeindezentrums St. Joseph. 

Jeden 2. und 4. Montag im Monat ab 15 Uhr ist die Cafeteria des Seniorentreffs im Neu-
hof zum gemütlichen Beisammensein geöffnet. Seinerzeit als Ökumenisches Projekt in 
St.Albertus-Magnus gegründet, trifft man sich weiter im ev. Gemeindezentrum Neuhof, am 
14.Dezember zu einer Adventfeier. 
 

 

…am 14. Dezember möchten wir zum Weihnachtsmarkt / Essen fahren.  
Treffpunkt : Haltestelle Katernberger Markt. Mit der Bahn um 18:30h fahren wir Richtung 
Essener Innenstadt. 
Diejenigen, die erst später können, laden wir ein, gegen 20:00h vor der Mayerschen 
Buchhandlung, sich uns anzuschließen. 
 

Vorankündigung!!! 
Der Ursulakreis trifft sich nicht!! am Dienstag, 5. Januar 2010 im Gemeinde-

zentrum St. Joseph, sondern beginnt das Neue Jahr mit einem Abendessen und trifft sich 
dazu am Dienstag, 19. Januar 2010!! um 19.30 Uhr im Restaurant/Pizzeria „PAOLO“ 
Essen-Stoppenberg, Gelsenkirchener Str. 48. 
 

 

 

Prophetische Splitter vom Einkehrtag 

„Doch aus dem Baumstumpf Isais wächst ein Reis hervor, ein junger Trieb aus sei-
nen Wurzeln bringt Frucht.“ Jes. 11.1 

Manchmal 
Wächst da mitten im Gestrüpp ein grüner Zweig. 
Und ich frage mich: Was will er mir sagen? 
Dieser grüne Zweig im Gestrüpp meines Alltags …  

Am Samstag vor dem 1. Adventssonntag  beschäftigten sich im Pfarrheim einige Lektoren, 
Kommunionhelfer und Leiter von Wortgottesdiensten unter Anleitung der Referentin, Frau 
Ingelore Engbrocks, mit biblischen Aussagen der Propheten über das Kommen des Erlö-
sers. 
„Rufe aus voller Kehle, halte dich nicht zurück! Lass deine Stimme ertönen wie eine 
Posaune!“ 
In mehreren Arbeitsgruppen machten wir uns Gedanken über die 7 O- Antiphonen 
O Adonai – O Herr!  Exodus 3,2-6  Deuteronomium 30,9b.10-14 
Wem gebe ich Macht über mich? Was beherrscht meinen Alltag? Gesetze meines Le-
bens… Gesetzmäßigkeiten meines Alltags … 
O Radix Jesse – O Wurzel Jesse!  Jesaja 10,33-11,5.10.12 
Woraus ziehen wir Kraft? Wo sind meine Wurzeln? 
O Rex Gentium – König der Völker!  Daniel,7,13f 
Heute – ein König? 
O Clavis David – Schlüssel Davids  Jesaja 22,20-22 
Was mir (von Jesus) verschlossen bleibt … „Verschlusssache Jesu“ Wer ist drin, wer ist 
draußen? 
O Oriens – O Aufgang! Jesaja 9,1 Jesaja 42,6f 
´Highlights` meines Lebens – lichtvolle Momente. Dunkle Zeiten meines Lebens. Volks-
krankheit Depression? 
O Immanuel – Gott mit uns!  Jesaja 7,10-14 
An welchen Orten, zu welchen Zeiten? Wir ohne Gott? Wann? Wo? Gott ohne uns? Wann? 
Wo? 
O Sapientia – O Weisheit!  Buch der Sprichwörter 8,22-31 
Wo erlebe ich sie? Wo vermisse ich sie? Meine persönliche Lebensweisheit: … 
Propheten sehen -  das Wunder -  im Alltäglichen -  schauen -  täglich ins All -  bevor sie 
sich - schlafen legen - um den Blick -  nach oben -  zu üben -  des Überblicks wegen.   
Ania Tomczyk      (Fortsetzung im Innenteil) 
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Herzliche Einladung…  


